Überblick zur Lerneinheit 'Bildungsmesse als Instrument der Berufswahl'

Die Lerneinheit 'Bildungsmesse als Instrument der Berufswahl' ist als offene veränderbare Lernumgebung gestaltet und bietet die Möglichkeit, dass sie in bestehende Konzepte zur Berufswahl eingebunden werden kann bzw. einzelne Materialien aufgenommen werden können. 

Die Lerneinheit ist in drei Phasen gegliedert. In der ersten Phase soll den Jugendlichen die Möglichkeit geboten werden, die eigene Situation zu überdenken und eine individuelle Positionsbestimmung zur Berufswahl vorzunehmen. Damit soll die Möglichkeit geschaffen werden, dass der individuelle Informationsbedarf in die weitere Arbeit eingebunden werden kann. Die Auseinandersetzung soll durch die Stellungnahme zu kurzen Fallbeschreibungen zur Berufswahl erreicht werden. Sicherlich können hiermit nur vorläufige und oftmals auch problematische Einordnung vorgenommen werden, allerdings kann sicherlich erreicht werden, dass eine individuelle Auseinandersetzung angeregt wird, was für die folgende Erkundung einer Bildungsmesse von hoher Bedeutung ist. 

Die zweite Phase strebt eine problemorientierte Vorbereitung der Bildungsmesse an. In einer ersten Sequenz erfolgt eine Auseinandersetzung zur Berufswahl und darauf basierend wird eine Erkundung der Bildungsmesse vorbereitet. Die Bildungsmesse soll dann genutzt werden, um die spezifischen Problemlagen / Lebenssituationen aufzunehmen und hierzu eine weitere Orientierung bieten. Als wichtige Problemgebiete für eine Auseinandersetzung im Vorfeld der Bildungsmesse wurden die folgenden Themen gewählt: 

· 'Ich kann mich nicht entscheiden'

· 'Erkundung von Berufsfeldern'

· 'Regionaler Ausbildungsatlas'

· ’Eingangsvoraussetzung für Berufe'

Im Rahmen der Vorbereitung sollen Arbeitsblätter spezifische Fragestellungen für Erkundungen auf der Bildungsmesse erstellt werden. In dieser Phase sollte auch eine Informationseinheit zur Bildungsmesse angeboten werden. Hierzu finden Sie einen Foliensatz auf der beiliegenden CD-ROM. Die Erkundungsergebnisse werden dann von den Jugendlichen für eine Präsentation in der Schule aufbereitet und im Rahmen einer didaktischen Messe vorgestellt (Phase 3). 

In der folgenden Abbildung wird der Zusammenhang des Unterrichtsarrangements nochmals dargestellt:
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Die Bildungsmesse soll damit in ein komplexes Unterrichtsarrangement eingebunden werden und nicht als isolierte Praxis besucht werden. Es soll somit ermöglicht werden, über den eigenen Erfahrungsbereich hinaus durch Anschauung und unmittelbaren Kontakt, Sachverhalte, Kenntnisse und Erfahrungen aufzulösen und zu erweitern. Die Bildungsmesse dient so als Erkundungsobjekt für eine Vorbereitung bzw. Begleitung der Berufswahl und ist in den unterrichtlichen Kontext zu integrieren. Dies verlangt, dass eine

· Festlegung von Fragestellungen im Unterricht erfolgt,  

· eine methodische Vorbereitung der Bildungsmesse vorgenommen wird,

· die Einholung von Informationen auf der Bildungsmesse unterstützt und ermöglicht wird,

· die Aufbereitung und Weiterentwicklung des Erkenntnisbereiches erfolgt. 

Kritisch wäre hier anzumerken, dass durch diese Vorgehensweise die Bildungsmesse mit einer Schulperspektive versehen wird und damit die Rezeption der Bildungsmesse in eine bestimmte Richtung gelenkt wird. Dieser Kritik kann nur zugestimmt werden, da es gerade als Ziel angesehen wird, die Erkundung über eine Vorbereitung von Befragungen und Kurzinterviews anzuleiten. Ansonsten sei auf die Gefahr verwiesen, dass die Komplexität einer Messe nur einem begrenzten Kreis von Jugendlichen zur Informationsbeschaffung und Verarbeitung dienen kann. Ebenso verlangt diese Vorgehensweise, dass ein wechselseitiger Dialog zwischen Ausstellern und Schule aufgenommen wird, da außerschulische Faktoren, wie z. B. Präsentation der Unternehmen durch bestimmte Werbeinstrumente, erheblich die Gestaltung des Lehr-Lernarrangements beeinflussen. 

Bevor in den folgenden Abschnitten die konkreten Materialien zusammengeführt und jeweils kurz mit didaktischen Hinweisen versehen werden, soll der mögliche Gesamtablauf des Unterrichtsarrangements in der folgenden Übersicht dargestellt werden:

	Inhalt
	Aktivitäten / Impulse
	Material / Medien

	Phase I: Individuelle Positionsbestimmung

	Auseinandersetzung mit Situationsschilderung
	Zusammenstellung zielgruppenspezifischer Skizzen zur Berufswahl durch die Lehrkraft

Stellungnahme zu den Fallskizzen
	Erlebnisberichte zur Berufswahl (Phase I) – Ergänzung und Variation durch Lehrkraft

	Eigene Positionsbestimmung
	Kennzeichnung der eigenen Situation in Abstimmung zu Fallskizzen

Begründung der Positionsbestimmung 
	

	Gruppeneinteilung
	Vorstellung der vier Arbeitsgruppen durch die Lehrkraft (evt. durch Kennzeichnung des Prozesses der Berufswahl, siehe Service- und Materialteil)

Kennzeichnung der Problemfelder und Zuordnung der Jugendlichen
	Übersicht zu den vier Arbeitsgruppen

	Phase 2: Problemzentrierte Vorbereitung und Durchführung der Bildungsmesse

	Thematische Auseinandersetzung
	Auseinandersetzung mit Problemstellungen zur Berufswahl
	Arbeitsblätter zu den Arbeitsgruppen 1 – 4

	Thematische Vorbereitung der Bildungsmesse
	Planung der Erkundung durch die Jugendlichen mit Hilfe des Erkundungsauftrages

Bereitstellung von Informationen zur Bildungsmesse durch die Lehrkraft
	Erkundungsaufträge zu den Arbeitsgruppen 1 – 4

Formularvorlagen



	Rollenspiel: Kommunikative Vorbereitung der Bildungsmesse
	Erprobung des kommunikativen Verhaltens auf der Bildungsmesse

Einführung in das 'Rollenspiel'

Durchführung des 'Rollenspiels'

Reflexion: Entwicklung von Verhaltensformen auf der Bildungsmesse
	Rollenvorlagen

Beurteilungsvorlage

	Durchführung der Erkundung
	Selbsttätige Erkundung entsprechend der Aufgaben in Kleingruppen evt. vorherige Führung durch Messepersonal
	Selbst erstellte Formulare / Aufgaben

	Phase 3: Aufbereitung und Reflexion

	Aufbereitung der Ergebnisse
	Darstellung und Visualisierung der Ergebnisse
	Vorlage zur Präsentation

	Didaktische Messe
	Präsentation der Ergebnisse an einem kleinen Stand in Form von Messematerialien
	Präsentations- und Hilfsmaterialien

	Abschlussgespräch
	Reflexionsgespräch
	


Für die einzelnen Phasen wurden jeweils exemplarisch Unterrichtsentwürfe entwickelt. Die beiliegende CD-ROM soll die Möglichkeit bieten, diese entsprechend der jeweiligen Bedingungen zu verändern. Die Unterrichtsmaterialien enthalten im Regelfall ein Arbeitsblatt zur thematischen Einführung in die Arbeitsgruppe, daran anschließenden einen Erkundungsauftrag mit Formular und Arbeitsvorlagen zur Vorbereitung der Erkundung. Die kommunikative Vorbereitung auf die Messe erfolgt anhand eines Rollenspiels im Klassenverband. 

In den Materialien werden die folgenden Kennzeichnungen verwendet: 

(
Didaktische Hinweise
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Erkundungsauftrag

(
Formular für die Bildungsmesse
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